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(54) Schneidwerkzeug zum Schneiden von Etiketten

(57) Die Erfindung betrifft ein Schneidwerkzeug (1),
insbesondere zum Schneiden von Etiketten, mit einem
um eine Drehachse (X) drehbar angeordneten Gehäuse
(2) und einem an diesem Gehäuse (2) angeordneten
Schneidelement (4), wobei dieses Schneidelement (4)
eine Schneidkante (6) aufweist, die sich im Wesentlichen
in einer zu der Drehachse (X) parallelen Richtung er-
streckt, und wobei dieses Schneidelement (4) lösbar in
einer durch mehrere Wandungen (2a, 2b, 2c) des Ge-
häuses (2) gebildeten Ausnehmung (14) des Gehäuses
(2) angeordnet ist, mit einem in der Ausnehmung (8) an-
geordneten Belastungskörper (12), der das Schneide-
element (4) in einem Arbeitsbetrieb in einer Belastungs-
richtung (P) zum Halten des Schneielements an dem Ge-
häuse belastet, und mit einem Federungselement (20),
welches in der Belastungsrichtung (P) in dem Arbeitsbe-
trieb des Schneidwerkzeugs eine Kraft auf den Bela-
stungskörper (12) ausübt und wobei eine Bewegung des
Belastungskörpers (12) in der Belastungsrichtung (P)
durch eine Führungsfläche (F) geführt ist und diese Füh-
rungsfläche in einer Ebene (E) verläuft, die durch eine
Längsrichtung (L) des Schneielements (4) und die Bela-
stungsrichtung (P) aufgespannt wird. Erfindungsgemäß
ist die Führungsfläche (F) die einzige in der Ebene (E)
verlaufende Führungsfläche (F) ist, welche die Bewe-
gung des Belastungskörpers (12) in der Belastungsrich-
tung (P) führt.
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